
Dieses Muster enthält Formulierungsvorschläge an einem Beispielfall. Die Formulierungen sind nicht abschließend und 

erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  

 

Muster einer Kündigung aus wichtigem Grund  

 

Briefkopf des Ausbildungsbetriebes  

 

 

 

Mustermann  

Musterstraße  

99999 Musterort  

 

 

 

Kündigung  

 

Sehr geehrte® Frau/Herr……………………………………………….,  

 

Hiermit kündigen wir den mit Ihnen abgeschlossenen Ausbildungsvertrag 

gemäß § 22 Abs. 2 Nr. 1 BBiG fristlos/zum ……………… .  

 

Trotz mehrmaliger Abmahnungen vom ………. und vom ………………. und ihrem 

Versprechen, zukünftig pünktlich und regelmäßig zur Arbeit zu erscheinen, 

haben Sie wiederum gegen Ihre Pflichten als Auszubildender verstoßen.  

 

So fehlen Sie bereits wieder seit dem …….. unentschuldigt und sind nicht zur 

Arbeit erschienen.  

 

Wegen der wiederholten und häufigen Verstöße ist das Erreichen des 

Ausbildungsziels erheblich gefährdet. Es ist uns daher nicht zuzumuten, das 

Ausbildungsverhältnis bis zum Ende fortzusetzen.  

 

 

Der Betriebsrat/Personalrat wurde vor Ausspruch der Kündigung ordnungs- 

gemäß angehört. (Seine Stellungnahme erhalten Sie mit diesem Schreiben.)  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Ort, Datum ………………….. Unterschrift des Ausbildenden ……………………  

 

 

Empfangsbestätigung  

 

Ich, Herr/Frau ………………….……….. bestätige den Erhalt der Kündigung.  

 

 

Ort, Datum ………………….. Unterschrift des Auszubildenden/ bzw. gesetzl.  

                                        Vertreters ……………………….. 

 

 

 

 

 

 Anschrift des 

Auszubildenden 

 

 

 

 

 

 

 

 Ausdrückliche 

Kündigungserklärung 

 Beanstandung der 

Pflichtverletzung/ 

wiederholte Pflichtver- 

letzung, die bereits 

durch Abmahnung 

gerügt wurde 

 

 Präzise, detaillierte 

Dokumentation des 

Fehlverhaltens/ 

Kündigungsgründe 

 

 Bei Vorliegen einer 

Interessenvertretung 

Hinweis auf Anhörung 

 

 Schlussformel 

 Unterschrift des Aus- 

bildenden bzw. seines 

Bevollmächtigten 

 

 Ggf. sollte der Erhalt 

der Kündigung aus 

Beweisgründen 

bestätigt werden 

 

  

 
  

 
 


